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1.400 Euro für den Ambulanten Hospizdienst
11. adventliche Waffelbackaktion im Bauhaus sehr erfolgreich -
Qualifizierte und motivierte ehrenamtliche Mitarbeiter unerlässlich für Hospizarbeit
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HerselHerselHerselHerselHersel. „Wir sind glücklich und
dankbar, dass unsere Waffelback-
aktion, die wir nun schon zum elf-
ten Mal wieder an den Advents-
samstagen im Fachcentrum Bau-
haus durchführen konnten, erneut
sehr erfolgreich war. Passend zum
„rheinischen Jubiläum“ haben wir
gemeinsam das bisher beste Er-
gebnis erzielt. Mein besonderer
Dank gilt deshalb allen ehrenamt-
lichen Kräften, die sich an der
Aktion beteiligt haben, und na-
türlich dem Bauhaus, das uns mit
Manpower und Sachleistungen
beispielhaft unterstützt hat.“ Gabi
Krüger, stellvertretende Vorsit-
zende des Ambulanten Hospiz-
dienstes für Bornheim und Alfter
(AH), nahm zusammen mit Vor-
standsmitglied Claudia Voos den

symbolischen Spendenscheck in
Höhe von 1.400 Euro am 27. Janu-
ar aus den Händen von Sebastian
Tiemann, Bauhaus-Geschäftslei-
ter in Bornheim, und Maria Hen-
nes, Kassenaufsicht und Ehren-
amtsbeauftragte des Bauhaus, in
Empfang.
An allen vier Aktionstagen waren
mehr als 30 ehrenamtliche Hos-
piz-Helfer am Stand im sogenann-
ten Stadtgarten des Fachcent-
rums in verschiedenen Schichten
im Einsatz. Den Aufbau des Stan-
des, die Waffeleisen, über 40 gro-
ße Schüssel Waffelteig und den
alkoholfreien Glühwein sowie alle
anderen benötigten Materialien
stellte erneut Bauhaus kostenfrei
zur Verfügung. Das Fachcentrum-
Team war beispielhaft fleißig und

immer zur Stelle. Zusätzlich war-
tete eine Spendenbox darauf, ge-
fül l t  zu werden. „Und auch
die wurde mehr als erwartet
genutzt“, freute sich Krüger.
Tiemann und Hennes waren
ebenso glücklich über das tolle
Ergebnis und versprachen dem AH,
dass in der kommenden Advents-
zeit mit gleicher Unterstützung die
zwölfte Auflage dieser beispiel-
haften Aktion stattfinden könne -
ein Angebot, dass die AH-Vor-
standsmitglieder nur zu gern an-
nahmen. Und das passt hervorra-
gend dazu, dass Bauhaus in die-
sem Jahr 20 Jahre Fachcentrum
Bornheim und 65 Jahre Bestehen
feiern kann.
„Diese großartige Spendensum-
me werden wir hauptsächlich für

einen gemeinsamen Wochenend-
Workshop mit unserer Ehrenamt-
lern verwenden, bei dem es in
drei Themenbereichen in erster
Linie um Achtsamkeit geht“, er-
läuterte Voos. „Denn ohne ihren
unermüdlichen und fachkundigen
Einsatz wäre eine qualifizierte
Hospizarbeit nicht möglich.“
Krüger hofft, dass das beispiel-
hafte Engagement des Bauhaus
Schule macht und Nachahmer im
geschäftlichen oder persönlichen
Bereich findet. Alle, die sich beim
Hospizdienst engagieren möch-
ten, egal ob als Hospiz-Helfer, als
förderndes Mitglied oder Spon-
sor, sind herzlich willkommen.
Nähere Informationen:
www.hospizdienst-bornheim.de
(WDK)

Online-Sprechstunde am 18. Februar:
Fördermittel für den Heizungstausch

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Im Gebäudebestand wird ein
erheblicher Teil fossiler Energi-
en für die Wärme- und Warm-
wassererzeugung benötigt und
entsprechend viel klimaschäd-
liches CO2 freigesetzt. Energie-
einsparung um Umstellung auf
klimafreundliche Technologien
ist in aller Munde, allerdings
ist die Umsetzung vieler Maß-
nahmen zur energetischen Ver-

besserung eines Gebäudes kos-
tenintensiv.
Daher unterstützen Bund, Län-
der und in Einzelfällen auch die
Kommunen die Gebäudeeigentü-
mer finanziell bei den notwendi-
gen Maßnahmen zur Energieein-
sparung. Wer diese Fördermittel
in Anspruch nehmen will, dem
stellen sich vor allem zwei Fra-
gen: Welche Fördermittel und -

programme kann ich nutzen, um
mein Haus zu sanieren oder die
Heizung auszutauschen? Wie und
bei wem kann ich sie beantra-
gen?  In der Online-Sprechstun-
de der Kooperationspartner En-
ergieagentur Rhein-Sieg und
Verbraucherzentrale NRW be-
antwortet Energieberater Ste-
phan Herpertz diese und andere
Fragen rund um das Thema För-

dermittel und stellt dar, wie Ei-
genheimbesitzer für sie passen-
de Förderprogramme finden. Am
Ende der Sprechstunde gibt es
Hinweise zu weiterführenden In-
formationsangeboten. TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
18.02.2025, Beginn 18 Uhr. In-
teressenten finden den Link zur
Veranstaltung unter
www.energieagentur-rsk.de/onli-
ne-sprechstunde.



Wir Bornheimer | 24. Jahrgang | Nr. 3 | Samstag, 15. Februar 2025 | Kw 7 | Rautenberg Media 3

AUS GUTEN  
VORSÄTZEN WIRD

BESSERES  
HÖREN

*Gültig bis 28.2.2025 beim Akku-Hörgeräte-Neukauf der Type Vista V1-R RIC (Receiver-In-Canal), 
exkl. Ladestation für Vista V-R. Hersteller: Sonova AG. Zuzahlungspreise b. Kassenbewilligung nach 
HNO-fachärztl. Verordnung, zzgl. d. gesetzlichen Zuzahlung von 10,–/Hörgerät. Abb. sind Symbol-
fotos. Nicht mit weiteren Aktionen/Gutscheinen kombinierbar. Wir behalten uns vor, die Aktion zu 

verlängern. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

AKKU- 
HÖRGERÄTE 

AKTION

nur100€
statt 899€

Jetzt gratis
Hörtest-Termin

vereinbaren!

Bornheim • Bornheim-Merten 
 Gratis Tel: 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Karnevalszüge in der Stadt Bornheim
1. Sechtem:1. Sechtem:1. Sechtem:1. Sechtem:1. Sechtem:
Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
Beginn: ca. 14 Uhr - Graue-Burg-
Straße (Aufstellung: 13 Uhr)
Zugweg: Tränkerhofstraße - Müns-
tergarten - Wendelinusstraße -
Willmuthstraße - Krausplatz -
Lüddigstraße - Kaiserstraße - Wei-
ße-Burg-Straße - Brüsseler Stra-
ße - Jakobstraße - Kronprinzen-
straße - Graue-Burg-Straße
(Auflösung ca. 17 Uhr)
2. Roisdorf:2. Roisdorf:2. Roisdorf:2. Roisdorf:2. Roisdorf:
Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
Beginn: ca. 14 Uhr -
Schumacherstraße
Zugweg: Adenauerallee, Rathaus-
straße, Friedrichstraße, Brunnenal-
lee, Brunnenstraße (K 5), Schußgas-
se, Annastraße, Südstraße, Oberdor-
fer Weg, Berliner Straße, Schußgas-
se, Brunnenstraße, Brunnenallee
Auflösung: ca. 17 Uhr -
Brunnenallee
3. Kardorf:3. Kardorf:3. Kardorf:3. Kardorf:3. Kardorf:
Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
Beginn: ca. 14.44 Uhr - Katzen-
tränke (Aufstellung: 14 Uhr)
Zugweg: Katzentränke, Schel-
menpfad, Lindenstraße, Mühlen-
feld, Altenberger Gasse, Schulstra-
ße, Lindenstraße, Krüpelstraße,
Uhlstraße, Sankt-Josef-Weg
Auflösung: ca. 17 Uhr -
St.-Josefs-Weg
4. Rösberg/Hemmerich:4. Rösberg/Hemmerich:4. Rösberg/Hemmerich:4. Rösberg/Hemmerich:4. Rösberg/Hemmerich:
Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
Beginn: ca.14.10 Uhr - Steinstra-
ße (Aufstellung: 13 Uhr)
Zugweg: Steinstraße, Proffgasse
(K 33), Hemmergasse, Eifelstraße,
Schwarzwaldstraße, Kuckucksweg,
Rösberger Straße, Jennerstraße,
Kreuzbergstraße, Pützgasse,
Strombergstraße, Ginhofer Straße,
Heerweg
Auflösung: ca. 16.30 Uhr -

Heerweg/Ecke Pützgasse
5.5.5.5.5.     WWWWWaldorf:aldorf:aldorf:aldorf:aldorf: Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 1. 1. 1. 1. 1. März März März März März
Beginn: ca. 13.30 Uhr - Straufs-
berg (Aufstellung: ab 12 Uhr)
Zugweg: Straufsberg, Heerweg,
Hovergasse, Lilienstraße, Berg-
straße, Schmiedegasse, Büttgas-
se, Hostertstraße, Sandstraßen
(runter), Blumenstraße, Schmie-
degasse, Büttgasse, Hostertstra-
ße, Sandstraße (rauf), Hühner-
markt, Hostertstraße
Auflösung: ca. 17 Uhr -
Hostertstraße, untere Sandstraße
6.6.6.6.6.     Widdig:Widdig:Widdig:Widdig:Widdig: Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 1. 1. 1. 1. 1. März März März März März
Beginn: ca. 14 Uhr -
Germanenstraße
Zugweg: Germanenstraße, Wikin-
gerstraße, Burgunderstraße (kom-
plett), Alemannenweg, Zerres-
pfad, Römerstraße, Hüttengarten,
Sankt-Georg-Straße, Lichtweg
Auflösung: ca. 18 Uhr -
Teutonenstraße - Lichtweg
7. Bornheim: Sonntag, 2. März7. Bornheim: Sonntag, 2. März7. Bornheim: Sonntag, 2. März7. Bornheim: Sonntag, 2. März7. Bornheim: Sonntag, 2. März
Beginn: ca. 14 Uhr - Reuterweg
(Aufstellung: ab 12 Uhr)
Zugweg: Reuterweg, Zehnhoff-
straße, Diergardtstraße, Burg-
straße, Burgbenden, Apostelpfad,
Königstraße, Schillerstraße, Wall-
rafstraße
Auflösung ca. 18 Uhr -
Ecke Burgstraße
8. Hersel/Uedorf:8. Hersel/Uedorf:8. Hersel/Uedorf:8. Hersel/Uedorf:8. Hersel/Uedorf:
Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
Beginn: ca. 13.30 Uhr - Heisterba-
cher Straße/Ecke Altmühlstraße
Zugweg: Heisterbacher Straße,
Richard-Piel-Straße, Rheinstraße
Auflösung: ca. 16 Uhr -
Rheinstraße/Ecke Grüner Weg
9.9.9.9.9.     WWWWWalberberg:alberberg:alberberg:alberberg:alberberg: Montag, Montag, Montag, Montag, Montag, 3. 3. 3. 3. 3. März März März März März
Beginn: ca. 13.30 Uhr, Lange Fuhr
Zugweg: Lange Fuhr - Schwador-
fer Kreuz - Dominikaner Str - Hohl-
gasse- Rheindorfer Burgweg -

Hauptstr. - Franz v. Kempis Weg -
Klütschpfad - Kitzburger Str. -
Walburgisstr. - Hauptstr. bis Dorfplatz
Auflösung: ca. 17.30 Uhr -
Hauptstraße, zwischen Walburgis-
straße und Frongasse (Dorfplatz)
10. Merten: Dienstag, 4. März10. Merten: Dienstag, 4. März10. Merten: Dienstag, 4. März10. Merten: Dienstag, 4. März10. Merten: Dienstag, 4. März
Beginn: ca. 14 Uhr, Bachstraße/
Talstraße (Aufstellung: 12.30 Uhr)

Zugweg: Bachstraße / Talstraße,
Vinzenzstraße, Brahmsstraße,
Kirchstraße, Beethovenstraße,
Wagnerstraße, Martinstraße,
Broichgasse, Rüttersweg, Kloster-
straße, Kirchstraße
Auflösung: ca. 18 Uhr - Kirchstraße
gez.
Knezevic

Kartenvorverkauf für die
After-Zoch-Party Bornheim
Eintrittskarten für die von der
Freiwilligen Feuerwehr nach
dem Karnevalssonntagszug in
dem Saal des Bornheim Brauhaus
„Kaiserhalle“ veranstaltete After-

Zoch-Party können am Sonntag,
16. Februar, zwischen 10 und
13 Uhr, in der Feuerwache Born-
heim, Königstraße 31, erworben
werden.
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Tanzende Männlein, allerlei Getier
und eine strafende Göttin
Neueste Forschungsergebnisse und herausragende Funde des Jahres 2024 aus Archäologie
und Paläontologie

Aus demselben Grab in Bonn stammt diese römische Schminkpalette mitAus demselben Grab in Bonn stammt diese römische Schminkpalette mitAus demselben Grab in Bonn stammt diese römische Schminkpalette mitAus demselben Grab in Bonn stammt diese römische Schminkpalette mitAus demselben Grab in Bonn stammt diese römische Schminkpalette mit
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Bestattung in Bonn war in einer Urne beigesetzt, die mit einem GesichtBestattung in Bonn war in einer Urne beigesetzt, die mit einem GesichtBestattung in Bonn war in einer Urne beigesetzt, die mit einem GesichtBestattung in Bonn war in einer Urne beigesetzt, die mit einem GesichtBestattung in Bonn war in einer Urne beigesetzt, die mit einem Gesicht
verziert ist. Fotos: Jürgen Vogel/LVR-LandesMuseum Bonnverziert ist. Fotos: Jürgen Vogel/LVR-LandesMuseum Bonnverziert ist. Fotos: Jürgen Vogel/LVR-LandesMuseum Bonnverziert ist. Fotos: Jürgen Vogel/LVR-LandesMuseum Bonnverziert ist. Fotos: Jürgen Vogel/LVR-LandesMuseum Bonn

Millionen Jahre alte Bäume, auf
Münzen tanzende Männlein, Tie-
risches aus Köln und eine Göttin
der gerechten Strafe: Der archäo-
logische und paläontologische
Rückblick auf das Jahr 2024 des
LVR-Amtes für Bodendenkmal-
pflege im Rheinland (LVR-ABR)
bietet viele interessante Funde
und Befunde aus den insgesamt
knapp 800 archäologischen Maß-
nahmen im Rheinland. Damit setz-
te sich in 2024 die kontinuierli-
che Zunahme der bodendenkmal-
pflegerischen Arbeit fort.
Auf der vielbesuchten Fachtagung
des LVR-ABR tauschen sich auch
in diesem Jahr wieder die Akteure
der rheinischen Landesarchäolo-
gie über aktuelle Ausgrabungen,

weist auf einen Siedlungsplatz
hin. Darin fanden sich Scherben
von grob gearbeiteten Keramik-
gefäßen, aber auch von feinerer
Ware. Auf diesen befinden sich
die für die Rössener Kultur übli-
chen eingeritzten und eingesto-
chenen Verzierungen. Vereinzelt
hat sich sogar eine weißliche Füll-
masse in den Furchen erhalten,
welche die Muster optisch her-
vorgehoben hat (sog. Inkrustation).
Bei den Ausgrabungen zeigte sich,
dass die im 5. Jahrtausend v. Chr.
bestandene Oberfläche mit der Zeit
offenbar stark erodiert ist. Ursache
dafür dürften unter anderem Starkre-
genereignisse gewesen sein. Das
würde erklären, warum sich die we-
niger tief eingegrabenen Pfostengru-
ben der Häuser nicht erhalten haben.
In der römischen Zivilsiedlung (vi-
cus) von Bonn wurde ein ungewöhn-
liches Grab des späten 2. bzw. frü-
hen 3. Jahrhunderts freigelegt. Da-
rin waren eine Körperbestattung in
einem Holzsarg und eine Brandbe-
stattung gemeinsam in einer Ni-
sche beigesetzt worden. Der Lei-
chenbrand befand sich in einer mit
einem Gesicht verzierten Urne und
war zudem im Fußbereich des Ske-
lettes verstreut. Neben Glasfla-
schen und Keramikgefäßen wurde
den Toten als Beigabe auch eine
Schminkpalette aus Marmor ins
Grab mitgegeben. Dazu gehört
ein äußerst selten erhaltenes

Forschungen und Funde im LVR-
LandesMuseum Bonn (LVR-LMB)
aus. Dort ist zudem im 1. Oberge-
schoss bis zum 30. März in der
Ausstellung „Archäologie im
Rheinland 2024“ eine Auswahl an
besonderen Neufunden zu sehen.
UrgeschichteUrgeschichteUrgeschichteUrgeschichteUrgeschichte
Bei archäologischen Untersu-
chungen in der Erweiterungsflä-
che eines Kiesabbaus in Born-
heim-Uedorf wurde ein bislang
unbekannter Fundplatz der sog.
Rössener Kultur (4.800 bis 4.600
v. Chr.) aus der mittleren Jung-
steinzeit entdeckt. Zwar fehlen
die für die Kultur in Nordrhein-
Westfalen typischen Langhäuser,
aber ein großer Komplex von dicht
beieinanderliegenden Gruben

Pigmentkästchen aus Holz, das
erst durch die Restaurator*innen
des LVR-LMB vollständig freigelegt
und konserviert werden konnte. Das
sehr kleine Kästchen enthielt noch
reichlich rotes und schwarzes Pig-
ment. Schminkpaletten zum Verrei-
ben von Pigmenten und Öl sind wäh-
rend der gesamten Römischen Kai-
serzeit weit verbreitet und treten
häufiger in Frauengräbern auch im
Rheinland auf. Hölzerne Pigment-
kästchen sind hingegen deutlich
seltener erhalten.
Archäologie im Rheinland 2024Archäologie im Rheinland 2024Archäologie im Rheinland 2024Archäologie im Rheinland 2024Archäologie im Rheinland 2024
Die Ausstellung des LVR-ABR zeigt
Neufunde des Vorjahres und erst-
malig präsentierte Funde der ver-
gangenen Jahre aus dem Rhein-
land. Sie stellt zudem neueste
Forschungsergebnisse vor. Die
Neufundschau ist ein Gemein-
schaftsprojekt, an dem auch das
LVR-LMB, das RGM, das Ruhr
Museum, Essen, Grabungsfirmen
und private Leihgeber beteiligt
sind. Die Restaurierung der Expo-
nate ist den Werkstätten des LVR-
LMB und für die Kölner Funde dem
RGM zu verdanken.
„Archäologie im Rheinland 2024“,
4. Februar bis 30. März
LVR-LandesMuseum Bonn,
Colmantstraße 14-16,
53115 Bonn, 1. OG.
Öffnungszeiten: Dienstag bis
Sonntag und an Feiertagen
11 bis 18 Uhr, Montag geschlossen

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

SPAREN MIT WINTERPREISEN

MARKISEN &  
    MARKISENTÜCHER

KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!HEUTE NOCH INFORMIEREN:

   JETZT IM WINTER  
BESONDERS GÜNSTIG!

SSPAREN MIT WINTERPREISEN
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Zukunft gestalten: Evangelische Emmaus-
Kirchengemeinde an Rhein und Vorgebirge
Zum 1. Januar 2026 soll im soge-
nannten „Kooperationsraum 1“
des Evangelischen Kirchenkreises
Bonn, der die Kommunen Alfter
und Bornheim umfasst, eine neue
Gemeinde mit dem Namen „Evan-
gelische Emmaus-Kirchengemein-
de an Rhein und Vorgebirge“ ge-
gründet werden. Hiermit reagie-
ren die Gemeinden auf verän-
derte Rahmenbedingungen und
legen zugleich den Grundstein
für eine gemeinsame, lebendige
Zukunft.
Herausforderungen meistern -Herausforderungen meistern -Herausforderungen meistern -Herausforderungen meistern -Herausforderungen meistern -
gemeinsam wachsengemeinsam wachsengemeinsam wachsengemeinsam wachsengemeinsam wachsen
Die kirchliche Landschaft verän-
dert sich: Weniger Pfarrerinnen
und Pfarrer stehen zur Verfügung,
was die Strukturen vieler Gemein-
den vor große Herausforderungen
stellt.
Der Evangelische Kirchenkreis

Bonn etwa wird bis 2030 mit 11,5
Gemeindepfarrstellen auskom-
men müssen - deutlich weniger
als die derzeitigen 17,25.
Doch anstatt diese Entwicklung
nur als Einschränkung zu sehen,
wollen die Gemeinden dies als
Chance nutzen, enger zusammen-
zurücken. Mit der Neugründung
entsteht eine neue, größere Ge-
meinschaft, die sich den Heraus-
forderungen der Zeit stellt und
gleichzeitig ihre missionarische,
diakonische und seelsorgerische
Aufgabe ernst nimmt. „Gemein-
sam aufbrechen“ kann nicht nur
als Grundthema der biblischen
Emmaus-Geschichte verstanden
werden, sondern beschreibt einen
wichtigen Aspekt im Selbstver-
ständnis der neuen Gemeinde.
Ein Name mit Botschaft undEin Name mit Botschaft undEin Name mit Botschaft undEin Name mit Botschaft undEin Name mit Botschaft und
WeitblickWeitblickWeitblickWeitblickWeitblick

Ein neuer Name ist mehr als nur
eine formale Anpassung. Er ist
Ausdruck dessen, wofür die neue
Gemeinde stehen will. Im Herbst
2024 wurden alle Gemeindemit-
glieder dazu eingeladen, Vorschlä-
ge einzureichen - eine Gelegen-
heit, die auf große Resonanz
stieß. Innerhalb von vier Wochen
gingen 62 Namensvorschläge ein,
viele davon mit ausführlichen Be-
gründungen.
Die Auswahl erfolgte nach klaren
Kriterien: Der Name sollte sich
an der biblischen Tradition orien-
tieren, verständlich und identitäts-
stiftend sein, keine Überschnei-
dungen mit benachbarten Ge-
meinden aufweisen und offen für
zukünftige Veränderungen bleiben.
Schließlich fiel die Wahl auf „Evan-
gelische Emmaus-Kirchengemein-
de an Rhein und Vorgebirge“.

Die Emmaus-Geschichte aus dem
28. Kapitel des Lukas-Evangeli-
ums ist eine der zentralen Erzäh-
lungen des Neuen Testaments. Sie
handelt von den Jüngern, die nach
den Ereignissen von Karfreitag
und Ostern zunächst enttäuscht
und verzweifelt sind, dann aber
auf ihrem Weg neue Hoffnung und
Gemeinschaft mit Christus finden.
Dieser Weg - geprägt von Zuhö-
ren, Auslegen biblischer Geschich-
ten und dem Erleben von Gottes
Nähe in der Gemeinschaft - sym-
bolisiert Kernaufgaben der Kirche
und des Miteinanders der neuen
Gemeinde.
Der Name ‚Emmaus‘ macht deut-
lich, dass Kirche sich an den Sor-
gen und Nöten der Menschen ori-
entiert, ihnen zuhört und gemein-
sam mit ihnen nach Perspektiven
sucht.
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Wexeler macht Prinzessinnen mobil
Anneliese I. übernahm ihren „Dienstwagen“ -
Autohaus ist langjähriger Förderer des örtlichen Brauchtums

„Dreimol Wexeler Alaaf“ - Prinzessin Anneliese I. und ihr Gefolge ließen es sich nicht nehmen, Auto Wexeler„Dreimol Wexeler Alaaf“ - Prinzessin Anneliese I. und ihr Gefolge ließen es sich nicht nehmen, Auto Wexeler„Dreimol Wexeler Alaaf“ - Prinzessin Anneliese I. und ihr Gefolge ließen es sich nicht nehmen, Auto Wexeler„Dreimol Wexeler Alaaf“ - Prinzessin Anneliese I. und ihr Gefolge ließen es sich nicht nehmen, Auto Wexeler„Dreimol Wexeler Alaaf“ - Prinzessin Anneliese I. und ihr Gefolge ließen es sich nicht nehmen, Auto Wexeler
mit ihrem Besuch für die Mobilitätsunterstützung zu danken. (Fotos: WDK)mit ihrem Besuch für die Mobilitätsunterstützung zu danken. (Fotos: WDK)mit ihrem Besuch für die Mobilitätsunterstützung zu danken. (Fotos: WDK)mit ihrem Besuch für die Mobilitätsunterstützung zu danken. (Fotos: WDK)mit ihrem Besuch für die Mobilitätsunterstützung zu danken. (Fotos: WDK)

Voller Vorfreude nahmen die jecken Repräsentanten ihr neues Dienstgefährt in Empfang.Voller Vorfreude nahmen die jecken Repräsentanten ihr neues Dienstgefährt in Empfang.Voller Vorfreude nahmen die jecken Repräsentanten ihr neues Dienstgefährt in Empfang.Voller Vorfreude nahmen die jecken Repräsentanten ihr neues Dienstgefährt in Empfang.Voller Vorfreude nahmen die jecken Repräsentanten ihr neues Dienstgefährt in Empfang.

RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. „Cordula grün“ - dieser
Karnevalshit und Song des Jahres
2019 erklingt jedes Mal, wenn sich
der Auftritt von Anneliese I. (Sieg-
hart), Roisdorfs 49. Prinzessin in
ununterbrochener Folge, auf den
jecken Bühnen des Vorgebirges
ankündigt. So natürlich auch, als
sie am 24. Januar mit ihrem Ge-
folge dem Autohaus Wexeler ihre
Aufwartung machte. Die Blumen-
fachfrau mit dem grünen Daumen
und dem goldenen Händchen
nahm aus der Hand von Stephan
Wexeler die Schlüssel für ihr
„Dienstfahrzeug“, einen Opel Vi-
varo, in Empfang. „Ich bin mit
meinem Blumenfachgeschäft seit
vielen Jahren Kunde bei Wexeler
und wurde nie enttäuscht. Umso
mehr freue ich mich, dass ich künf-
tig nicht nur geschäftlich auf We-
xeler-Mobilität vertrauen kann,
sondern ebenso als Tollität unse-
res wunderschönen Ortes“, so die
Blumenfee in ihrer launigen Be-
grüßungsrede. Anschließend ver-
lieh die Power-Prinzessin den Re-
präsentanten des Autohauses ih-
ren Sessionsorden und bekräftig-
te das Ganze mit einem kräftig
donnernden „Dreimol Wexeler
Alaaf“. Nach Stärkung bei einem
kleinen Umtrunk konnte sie und

ihr Gefolge sich frisch motorisiert
auf den Weg zu neuen Aufgaben
machen. Besonders groß war die
Freude über das neue prinzliche
Dienstgefährt bei Hans Hamacher,
Josef Köhl und Uwe Listner, die als
Fahrer künftig ihre Prinzessin sicher
von Termin zu Termin chauffieren

können, selbst wenn das Wetter
einmal nicht so dolle sein sollte.
Erfolgreicher Familienbetrieb inErfolgreicher Familienbetrieb inErfolgreicher Familienbetrieb inErfolgreicher Familienbetrieb inErfolgreicher Familienbetrieb in
dritter Generationdritter Generationdritter Generationdritter Generationdritter Generation
Seit 1966 in Roisdorf niederge-
lassen, erfüllt das Autohaus
mittlerweile in dritter Generation
mit hohem Anspruch die jeweiligen

Kundenwünsche, egal ob bei der
Anschaffung eines Neu- oder Ge-
brauchtwagens oder der War-
tung/Reparatur von Fahrzeugen
(alle Marken). Dabei ist das fach-
männisch ausgebildetes Perso-
nal in freundlicher und professi-
oneller Atmosphäre stets darauf
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Egal ob Schnee, Eis, Regen oder Sonnenschein - mit dem Opel Vivaro sind Roisdorfs Prinzessin und ihr GefolgeEgal ob Schnee, Eis, Regen oder Sonnenschein - mit dem Opel Vivaro sind Roisdorfs Prinzessin und ihr GefolgeEgal ob Schnee, Eis, Regen oder Sonnenschein - mit dem Opel Vivaro sind Roisdorfs Prinzessin und ihr GefolgeEgal ob Schnee, Eis, Regen oder Sonnenschein - mit dem Opel Vivaro sind Roisdorfs Prinzessin und ihr GefolgeEgal ob Schnee, Eis, Regen oder Sonnenschein - mit dem Opel Vivaro sind Roisdorfs Prinzessin und ihr Gefolge
sicher und komfortabel unterwegs.sicher und komfortabel unterwegs.sicher und komfortabel unterwegs.sicher und komfortabel unterwegs.sicher und komfortabel unterwegs.

bedacht, Angebote und Leistungen
speziell und exklusiv auf die An-
liegen und Bedürfnisse der Kund-
schaft abzustimmen und mit
Sicherheit die jeweils passenden
Lösungen zu finden.
1986 übernahm Werner Wexeler
den Betrieb von seinem Vater Jo-
hann, der sich 1961 mit der Über-
nahme eines Kfz-Betriebes selb-
ständig machte und sich 1966 mit
Opel markentechnisch verband,
und firmierte zu der Auto-Wexe-
ler GmbH um. 2003 stieg Sohn
Christoph mit in den Betrieb ein
und leitet seit einigen Jahren als
Kfz-Meister die Werkstatt. Tochter
Simone zieht als Prokuristin seit
2010 als Bürokauffrau die Fäden in
der Verwaltung und Sohn Stephan
löste seinen Vater als Automobil-
kaufmann im Verkauf für Neu- und
Gebrauchtwagen 2016 ab.
Die Familie Wexeler entschloss sich,
den Betrieb am alten Standort er-
heblich zu erweitern. Es entstand
eine moderne Fahrzeugausstellung,
Büroräume und zusätzliche Werk-
stattarbeitsplätze. 2020 wurden die
neuen Gebäude bezogen.
Mit Beginn des Jahres 2025 wurde
dann der Generationenwechsel
vollzogen und nun leiten Christoph
Wexeler, Simone Wexeler-Hoppe

und Stephan Wexeler gemeinsam
das Erfolgsunternehmen. Beate
Wexeler und Werner Wexeler ha-
ben sich aber nicht vollkommen aus
dem Geschäftsleben zurückgezo-
gen, sondern unterstützen die drei
zusammen mit den anderen Fach-
kräften weiterhin nach Kräften.
Seit über 50 Jahren ist das Unter-
nehmen Opel treu geblieben. Die
Opel-Modellpalette bietet ein
reichhaltiges Fahrzeugangebot.
Technisch immer auf dem neus-
ten Stand, ist Auto Wexeler kom-
petenter und sympathischer

Ansprechpartner im Vorgebirge und
Umgebung für alles rund um das
Thema Auto. Derzeit gibt es sehr
günstige Angebote sowohl im Neu-
wie auch im Gebrauchtwagenseg-
ment. (www.Auto-Wexeler.de)
Auto Auto Auto Auto Auto WWWWWexeler fördert das lokaleexeler fördert das lokaleexeler fördert das lokaleexeler fördert das lokaleexeler fördert das lokale
BrauchtumBrauchtumBrauchtumBrauchtumBrauchtum
Für die Wexeler-Crew ist die För-
derung des lokalen Brauchtums
seit vielen Jahren eine Selbst-
verständlichkeit. Und das nicht
nur im Karneval. Ebenso durften
und dürfen sich beispielsweise
der Martinsausschuss und der

Sportverein TuS Roisdorf immer
wieder über die Unterstützung
durch das Autohaus freuen. „Wir
machen das gern, denn wir wis-
sen, was wir unseren Mitbürgern
zu verdanken haben und möchten
deshalb dem Dorf und seinen Bür-
gern dafür gern etwas zurückge-
ben“, begründet Stephan Wexeler
das soziale Engagement seines
Unternehmens. Natürlich ist Auto
Wexeler auch Mitglied im Roisdor-
fer Gewerbeverein, zu dessen
Gründungsmitgliedern Seniorchef
Werner Wexeler gehört. (WDK)
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Juwel trifft auf Juwelen
Prinzessin Anneliese I. zu Gast bei Juwelier Reiffert - Spende für den Ortsausschuss übergeben

Prinzessin Anneliese I. zauberte bei ihrem Besuch ein glückliches und jeckes Lächeln in die Gesichter von (v.l.) Elmar Reiffert, Andrea Koglin, GerdiPrinzessin Anneliese I. zauberte bei ihrem Besuch ein glückliches und jeckes Lächeln in die Gesichter von (v.l.) Elmar Reiffert, Andrea Koglin, GerdiPrinzessin Anneliese I. zauberte bei ihrem Besuch ein glückliches und jeckes Lächeln in die Gesichter von (v.l.) Elmar Reiffert, Andrea Koglin, GerdiPrinzessin Anneliese I. zauberte bei ihrem Besuch ein glückliches und jeckes Lächeln in die Gesichter von (v.l.) Elmar Reiffert, Andrea Koglin, GerdiPrinzessin Anneliese I. zauberte bei ihrem Besuch ein glückliches und jeckes Lächeln in die Gesichter von (v.l.) Elmar Reiffert, Andrea Koglin, Gerdi
Reiffert, Anni Migale und Daniel Reiffert. (Fotos: WDK)Reiffert, Anni Migale und Daniel Reiffert. (Fotos: WDK)Reiffert, Anni Migale und Daniel Reiffert. (Fotos: WDK)Reiffert, Anni Migale und Daniel Reiffert. (Fotos: WDK)Reiffert, Anni Migale und Daniel Reiffert. (Fotos: WDK)

RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. Ein Empfang wie aus ei-
nem Märchen: Prinzessin Anne-
liese I. (Sieghart) und ihr Gefolge
wurden bei Juwelier Reiffert mit
offenen Armen empfangen. Fast
schien es, als sei zu den zahlrei-
chen edlen Pretiosen des Ge-
schäfts ein weiterer strahlender
Edelstein hinzugekommen. Die
Begeisterung war groß, und so
wurde der royale Besuch zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis.
Die 49. Roisdorfer Prinzessin in
ununterbrochener Folge und die
Familie Reiffert verbindet eine
langjährige Freundschaft. Diese
reicht bis ins Jahr 1977 zurück,
als Anneliese Sieghart - damals
noch in Waldorf - den Brautstrauß
für Gerdi und Elmar Reiffert band.
Diese besondere Verbindung be-
steht bis heute, und so war die
Freude im Hause Reiffert groß, als
sie von der Ernennung und Prokla-
mation von Anneliese I. erfuhren.
Selbstverständlich wurde dieses

besondere Ereignis ausgiebig ge-
feiert. Für die Prinzessin war es
daher eine Herzensangelegenheit,
dem Traditionsgeschäft einen ho-
heitlichen Besuch abzustatten und
die Familie Reiffert mit ihrem Ses-
sionsorden auszuzeichnen.
Eine beeindruckende 70-jährigeEine beeindruckende 70-jährigeEine beeindruckende 70-jährigeEine beeindruckende 70-jährigeEine beeindruckende 70-jährige
unternehmerische Familienge-unternehmerische Familienge-unternehmerische Familienge-unternehmerische Familienge-unternehmerische Familienge-
schichteschichteschichteschichteschichte
Der Grundstein für das heutige
Juweliergeschäft wurde bereits
1954 gelegt, als Matthias Reif-
fert gemeinsam mit seiner Frau
Liesel in Roisdorf ein kleines Ge-
schäft für Schmuck und Uhren er-
öffnete. Mit wachsendem Bedarf
zog das Unternehmen schon bald
in ein größeres Gebäude an der
Siegesstraße, das sich im Laufe
der Jahre zu einem angesehenen
Juweliergeschäft entwickelte.
1994 übernahmen Elmar und Ger-
di Reiffert das Geschäft und pass-
ten es den sich wandelnden An-
forderungen an. Neben neuen

Schmuck- und Uhrenmarken fan-
den auch hochwertige Uhrenma-
nufakturen sowie exklusive Gold-
schmiedearbeiten ihren Platz im
Sortiment.
Mit der Eröffnung einer moder-
nen Goldschmiede im Jahr 2007
durch Daniel Reiffert, dem Enkel
des Gründers, wurde das Angebot
um kreative Eigenanfertigungen
erweitert. Zusammen mit seinem
Bruder Philipp entstehen hier un-
ter dem Motto „Einzig, nicht ar-
tig“ eigene Kollektionen, in de-
nen traditionelle Handwerkskunst
mit modernster Technik ver-
schmilzt. Der Kunde steht dabei
stets im Mittelpunkt.
Seit Mitte 2024 führen Daniel Reif-
fert und seine Lebensgefährtin
Anni Migale auch das Juwelier-
geschäft an der Siegesstraße 9 in
dritter Generation weiter. Nach
einer umfassenden Renovierung
und Modernisierung bietet das
Geschäft neben dem bewährten

Service nun ein erweitertes Uh-
ren- und Schmucksortiment. Ein
besonderer Fokus liegt auf dem
Thema Hochzeit: In der neu ge-
stalteten Hochzeits-Lounge kön-
nen Kunden in stilvollem Ambien-
te und bei einem prickelnden Trop-
fen exklusive Verlobungs- und
Eheringe auswählen.
Mit den beiden Geschäften wer-
den nun sämtliche Wünsche rund
um Uhren und Schmuck abge-
deckt - und das ganz bequem vor
Ort. Dank zahlreicher Parkplätze
direkt vor der Tür ist der Weg in
die Stadt für viele Kunden nicht
mehr notwendig.
2.200 Euro für den Ortsausschuss2.200 Euro für den Ortsausschuss2.200 Euro für den Ortsausschuss2.200 Euro für den Ortsausschuss2.200 Euro für den Ortsausschuss
Neben exquisiter Handwerks-
kunst liegt der Familie Reiffert das
dörfliche Leben besonders am
Herzen. „Für mich war von An-
fang an klar, dass erfolgreiches
Unternehmertum und soziales
Engagement zusammengehören.
Das gilt ebenso für meine Söhne
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Maja Wersuhn (r.) freute sich im Beisein von Anneliese I. über die großzügige Glühweintreff-Spende, die ihr Daniel Reiffert und Anni MigaleMaja Wersuhn (r.) freute sich im Beisein von Anneliese I. über die großzügige Glühweintreff-Spende, die ihr Daniel Reiffert und Anni MigaleMaja Wersuhn (r.) freute sich im Beisein von Anneliese I. über die großzügige Glühweintreff-Spende, die ihr Daniel Reiffert und Anni MigaleMaja Wersuhn (r.) freute sich im Beisein von Anneliese I. über die großzügige Glühweintreff-Spende, die ihr Daniel Reiffert und Anni MigaleMaja Wersuhn (r.) freute sich im Beisein von Anneliese I. über die großzügige Glühweintreff-Spende, die ihr Daniel Reiffert und Anni Migale
überreichten.überreichten.überreichten.überreichten.überreichten.

und unsere Mitarbeiter“, beton-
te Elmar Reiffert und unterstrich
damit die Bedeutung, das Dorf und
seine Bewohner nach Kräften zu
unterstützen. Besonders deutlich
wird dieses Engagement beim all-
jährlichen Glühweintreff, der kurz
vor Weihnachten auf dem Park-
platz zwischen den beiden Ge-
schäften stattfindet. „Brauchtum
muss leben. Sonst verliert der Ort

seine Identität und die gemein-
schaftliche Solidarität. In beson-
derer Weise ist hier auch das En-
gagement der örtlichen Unterneh-
merschaft gefragt“, erklärten die
Reifferts unisono.
Dass diese Worte keine leeren Ver-
sprechen sind, zeigte sich erneut,
als Daniel Reiffert und Anni Migale
den Erlös der letztjährigen Glüh-
weinaktion in Höhe von 2.200 Euro

an Maja Wersuhn überreichten. Die
stellvertretende Vorsitzende des
Ortsausschusses, selbst als Prin-
zessin Maja I. Vorgängerin von An-
neliese I., nahm die Spende dank-
bar entgegen. „Das ist für uns und
unsere Vereine eine große Hilfe,
für die wir sehr dankbar sind“,
erklärte Wersuhn mit einem
strahlenden Lächeln. Anneliese I.
ergänzte: „Solche selbstlosen

Aktionen stärken das örtliche
Brauchtum, das für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt und
eine gute Zukunft unerlässlich ist.
Ich würde mich sehr freuen, wenn
weitere Geschäfte und Unterneh-
men im Vorgebirge diesem groß-
artigen Beispiel folgen würden.“
Mit einem donnernden dreifachen
„Reiffert Alaaf“ endete der hoheit-
liche Besuch. (WDK)
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Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.

03.02.2025 bis 21.03.2025

Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis  

zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen 

Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktions-

bedingungen oder schreiben eine Mail an 

aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Das Jahr der Stimme - Gemeinsam Singen
Kirchenchor Merten startet Chorprojekt

Jeden Dienstag probt der Kirchenchor im Pfarrzentrum und bereitet sich auf die Auftritte vor.Jeden Dienstag probt der Kirchenchor im Pfarrzentrum und bereitet sich auf die Auftritte vor.Jeden Dienstag probt der Kirchenchor im Pfarrzentrum und bereitet sich auf die Auftritte vor.Jeden Dienstag probt der Kirchenchor im Pfarrzentrum und bereitet sich auf die Auftritte vor.Jeden Dienstag probt der Kirchenchor im Pfarrzentrum und bereitet sich auf die Auftritte vor.

Entdecken Sie die Freude am ge-
meinsamen Singen! Das Jahr 2025
wurde zum Jahr der Stimme aus-
gerufen und ist für den Kirchenchor
Cäcilia Merten die Gelegenheit, am

Vielzahl an Vorteilen, die sowohl
den Körper als auch den Geist
bereichern. Es stärkt das Immun-
system, verbessert die Atemtech-
nik und fördert die Konzentrati-
on. Besonders in Gemeinschaft
erlebt man eine ganz besondere
Form der sozialen Interaktion.
Ganz gleich, ob Anfänger oder erfah-
rener Sänger, ob Jung oder Alt, in
unserem Chor ist jeder willkommen!
Eine Einladung zum MitmachenEine Einladung zum MitmachenEine Einladung zum MitmachenEine Einladung zum MitmachenEine Einladung zum Mitmachen
In diesem Jahr der Stimme laden
wir Sie herzlich ein, das Chorsin-
gen auszuprobieren! Der Kirchen-
chor Cäcilia Merten veranstaltet ein
spannendes Chorprojekt und öffnet
seine Türen für neue Sängerinnen
und Sänger. Besuchen Sie unver-
bindlich unsere Proben. In unserem
Chor werden nicht nur Lieder ge-
sungen - hier entstehen Freund-
schaften, Erlebnisse und Erinnerun-
gen, die ein Leben lang bleiben.
Das Chorprojekt startet am 18.
März und endet am 28. Juni mit
einem Abschlusskonzert in der
Pfarrkirche in Merten. Geprobt wird
jeden Dienstag von 19.30 bis 20.30
Uhr im Pfarrzentrum in Merten
(Kirchstraße 54, 53332 Bornheim).
Für weitere Informationen über
unseren Chor wenden Sie sich an
Raimund Meyer - Vorsitzender,
Telefon: 02227 925510 oder
E-Mail: kirchenchor@
sankt-martin-merten.de.

18. März ein Chorprojekt mit Lie-
dern von Marius Müller-Western-
hagen, Elton John, Abba, Udo
Jürgens, und Leonhard Cohen
zu starten.

Singen ist nicht nur eine Quelle
der Freude und des Ausdrucks,
sondern auch ein Weg, um Ge-
meinschaft zu erleben und die ei-
gene Stimme zu entdecken. Der
Kirchenchor Cäcilia Merten lädt
alle Interessierten ein, sich die-
sem außergewöhnlichen Erlebnis
anzuschließen.
Warum Singen im Chor?Warum Singen im Chor?Warum Singen im Chor?Warum Singen im Chor?Warum Singen im Chor?
Singen in einem Chor bietet eine
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Großzügige Unterstützung für LebEKa
Trainings- und Reha-Center Aktivo spendete 500 Euro -
Weihnachtsbaumaktion seit fünf Jahren erfolgreich

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven. „Gerade in der
jetzigen Zeit sind wir auf Spen-
den besonders angewiesen“, er-
läuterte Horst Ziesemer, Koordi-
nator der Lebensmittelausgabe
der Evangelischen und Katholi-
schen Kirchen in Bornheim und
Alfter (LebEKa), bei der Entgegen-
nahme der Spende des Trainings-
und Reha-Centers Aktivo in Höhe
von 500 Euro. „Deshalb sind wir
für jede finanzielle Zuwendung
sehr dankbar.“
Denn der Zukauf von Lebensmit-
teln musste in letzter Zeit deut-
lich erhöht werden und die Sach-
kosten für den Transport und die
Lagerung der Lebensmittelspen-
den sind stark gestiegen.
Markus Dörmbach, Gründer und
Leiter des Aktivo Fitnesscenters
in Oedekoven, erläuterte bei der
Spendenübergabe, dass die Sum-
me aus Zuwendungen der Mit-
glieder des Centers im Rahmen

Markus Dörmbach (links) übergab die Spende am 28. Januar an HorstMarkus Dörmbach (links) übergab die Spende am 28. Januar an HorstMarkus Dörmbach (links) übergab die Spende am 28. Januar an HorstMarkus Dörmbach (links) übergab die Spende am 28. Januar an HorstMarkus Dörmbach (links) übergab die Spende am 28. Januar an Horst
Ziesemer. (Foto: WDK)Ziesemer. (Foto: WDK)Ziesemer. (Foto: WDK)Ziesemer. (Foto: WDK)Ziesemer. (Foto: WDK)

der adventlichen Weihnachts-
baumaktion stammt. Bei dieser
seit fünf Jahren stattfindenden
Charity-Aktion können die Mit-
glieder Weihnachtssterne gegen
unterschiedliche Beträge in Höhe
von 5 bis 20 Euro „kaufen“ und
damit den Christbaum im Ein-
gangsbereich des Centers schmü-
cken. Jedes Jahr wird mit dem
Spendenerlös ein anderer sozia-
ler Zweck in der Gemeinde Alfter
und dem Vorgebirge unterstützt.
Dass die Wahl dieses Jahr auf die
LebEKa fiel, geht auf einen Tipp
von Brigitte Schächter, Ortsvor-
steherin von Oedekoven und Ak-
tivo-Mitglied, zurück.
In den vergangenen Jahren ge-
hörten zu den bedachten Institu-
tionen beispielsweise die Sozial-
lotsen der Pfarreiengemeinschaft
Alfter und der Verein „umgeDACHt
- inklusiv leben“. Aktivo wird die-
se bei den Mitgliedern geschätz-

te Aktion auch in den kommen-
den Jahren fortsetzen.
Die LebEKa wurde vor 20 Jahren
als Gemeinschaftsprojekt der bei-
den christlichen Kirchen zur Un-
terstützung bedürftiger Bürger ins
Leben gerufen. Das rein ehren-
amtlich geführte und realisierte
Hilfsprojekt verteilt derzeit an vier

Ausgabestellen (Alfter-Oedeko-
ven, Bornheim-Ort, Hersel und
Kardorf) Lebensmittel an rund 365
Familien, insgesamt knapp 1.000
Personen. Nähere Einzelheiten,
auch wie man die Initiative mit
Geld- oder Sachspenden unter-
stützen kann, finden sich auf der
Website www.lebeka.de (WDK)
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CDU Bornheim stellt sich für die Zukunft auf
Christian Mandt wird Bürgermeisterkandidat mit starkem Kandidaten-Team

Ville: Keine Erweiterung von Windkraftflächen
Klare Absage der SPD - Rechtswirksamkeit der Konzentrationszone nicht in Frage stellen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Es war ein wichtiger Tag für den
CDU-Stadtverband Bornheim. In
einer spannenden Wahl setzte
sich der 37 Jahre alte Christian
Mandt knapp gegen seinen Mit-
bewerber Rüdiger Prinz durch.
Mit einer dynamischen und sym-
pathischen Rede überzeugte er
mit seinen Vorstellungen zur
Stadtentwicklung und seinen
Ideen für die einzelnen Ortstei-
le. Deutlich erkennbar zeigte
sich in seinen Ausführungen sei-
ne Erfahrungen aus seiner Arbeit
im Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe und
sein leidenschaftliches Engage-
ment für die Jugendarbeit. Mandt

betonte die gestalterischen Mög-
lichkeiten der Verwaltung und
charakterisierte seine persönli-
che Sicht auf das Bürgermeister-
amt: „Leitung, Führung und Len-
kung bedeutet: Gemeinsam ist
man stark.“
Im weiteren Verlauf der Versamm-
lung wählte die Mitglieder der
CDU Bornheim auch ihre Kandi-
datinnen und Kandidaten für die
Wahlbezirke und stellten ihre
Reserveliste auf. Hier wurde
Gabriele Kretschmer als Spit-
zenkandidat auf Listenplatz 1
gewählt. Die weitere Liste der
Christdemokraten setzt sich
aus einer guten Mischung aus

erfahrenen Ratsmitgliedern sowie
neuen Gesichtern zusammen.
Der Fraktionsvorsitzende, Lutz
Wehrend, betonte die Bedeutung
einer ausgewogenen Liste und
zeigte sich erfreut über die Viel-
falt der Kandidaten: „Ich freue
mich, dass wir solch eine gute
Liste aufgestellt haben. Dies sei
ein wichtiger Schritt, um die Inte-
ressen der Bürgerinnen und Bür-
ger von Bornheim optimal zu ver-
treten und gleichzeitig frischen
Wind in die Ratsarbeit der nächs-
ten Jahre zu bringen.“
Die CDU Bornheim bereitet sich
intensiv auf die kommenden
Wahlen vor und setzt dabei auf

eine starke Fraktion im Rat mit
erfahrenen Kräften und neuen
Impulsen: „Für die kommenden
fünf Jahre nach der Wahl brau-
chen wir eine starke Fraktion im
Rat, mit der zusammen Christi-
an Mandt als Bürgermeister die
Geschicke unserer Stadt lenken
und mit neuen Ideen und Ansät-
zen für eine gute Zukunft Born-
heim arbeiten werde,“ so Sa-
scha Mauel, Vorsitzender des
CDU-Stadtverbands.
Mit einem klaren Programm und
engagierten Kandidaten will die
Partei den Herausforderungen
der Zukunft begegnen und Born-
heim nach vorne bringen.

Sascha Mauel

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die Bezirksregierung Köln plant
im Rahmen des Teilplans Erneu-
erbare Energien die rechtswirk-
same Windkraft-Konzentrations-
zone auf der Ville stark auszuwei-
ten. Der Stadtentwicklungsaus-Der Stadtentwicklungsaus-Der Stadtentwicklungsaus-Der Stadtentwicklungsaus-Der Stadtentwicklungsaus-
schuss und der Umweltausschussschuss und der Umweltausschussschuss und der Umweltausschussschuss und der Umweltausschussschuss und der Umweltausschuss
der Stadt Bornheim haben bei ei-der Stadt Bornheim haben bei ei-der Stadt Bornheim haben bei ei-der Stadt Bornheim haben bei ei-der Stadt Bornheim haben bei ei-
ner gemeinsamen Sitzung diesemner gemeinsamen Sitzung diesemner gemeinsamen Sitzung diesemner gemeinsamen Sitzung diesemner gemeinsamen Sitzung diesem
Vorhaben in einem fast einstimmi-Vorhaben in einem fast einstimmi-Vorhaben in einem fast einstimmi-Vorhaben in einem fast einstimmi-Vorhaben in einem fast einstimmi-
gen Beschluss eine klare gen Beschluss eine klare gen Beschluss eine klare gen Beschluss eine klare gen Beschluss eine klare AbsagAbsagAbsagAbsagAbsageeeee
erteilt.erteilt.erteilt.erteilt.erteilt.
Um beträchtliche Defizite ande-
rer Kommunen bei der Auswei-
sung von Flächen für die Wind-
kraft auszugleichen, fordert die

Bezirksregierung eine Flächener-
weiterung auf der Ville von 84%.
Und dies trotzdem die Stadt das
Teilflächenziel von 2,1% der Re-
gierungsbezirksfläche mit weite-
ren 3% übererfüllt. Eine völlig in-Eine völlig in-Eine völlig in-Eine völlig in-Eine völlig in-
akzeptable akzeptable akzeptable akzeptable akzeptable VVVVVorgehensweiseorgehensweiseorgehensweiseorgehensweiseorgehensweise,,,,, die die die die die
jegliche Rücksichtnahme auf dasjegliche Rücksichtnahme auf dasjegliche Rücksichtnahme auf dasjegliche Rücksichtnahme auf dasjegliche Rücksichtnahme auf das
WWWWWohnumohnumohnumohnumohnumfeld der Bevölkfeld der Bevölkfeld der Bevölkfeld der Bevölkfeld der Bevölkerung vererung vererung vererung vererung ver-----
missen lässt.missen lässt.missen lässt.missen lässt.missen lässt. Eine solche Belastung
ist auch nicht vereinbar mit dem
Grundsatz einer gerechten Vertei-
lung der Lasten auf Landesebene.
In der Stellungnahme der Stadt
Bornheim und in der Expertise des
Fachanwaltsbüros wurden alle

Fakten eindrucksvoll aufgelistet,
warum die Rechtswirksamkeit der
dortigen Konzentrationszone
nicht in Frage gestellt werden darf.
Insbesondere die Ausführungen
des Fachbüros stellen umfassend
dar, mit welchen rechtlich erheb-
lichen Bedenken der Teilplan Er-
neuerbare Energien behaftet ist.
Die Bezirksregierung wäre gut
beraten, diese gravierenden Be-
denken aufzugreifen, damit der
Teilplan Erneuerbare Energien
nicht in weitere Turbulenzen
gerät und im Chaos endet.
Für die SPD-Fraktionsvorsitzen-

den Wilfried Hanft und Anna Pe-
ters ist klar: „Die Stellungnahme„Die Stellungnahme„Die Stellungnahme„Die Stellungnahme„Die Stellungnahme
der Stadt und die gutachterlicheder Stadt und die gutachterlicheder Stadt und die gutachterlicheder Stadt und die gutachterlicheder Stadt und die gutachterliche
Expertise finden uneingeschränktExpertise finden uneingeschränktExpertise finden uneingeschränktExpertise finden uneingeschränktExpertise finden uneingeschränkt
unsere Unterstützung.unsere Unterstützung.unsere Unterstützung.unsere Unterstützung.unsere Unterstützung.     Wir dan-Wir dan-Wir dan-Wir dan-Wir dan-
ken dem Landschaftsschutzvereinken dem Landschaftsschutzvereinken dem Landschaftsschutzvereinken dem Landschaftsschutzvereinken dem Landschaftsschutzverein
Vorgebirge für seine dezidierteVorgebirge für seine dezidierteVorgebirge für seine dezidierteVorgebirge für seine dezidierteVorgebirge für seine dezidierte
und ausführliche Stellungnahme.und ausführliche Stellungnahme.und ausführliche Stellungnahme.und ausführliche Stellungnahme.und ausführliche Stellungnahme.
Ebenso allen Bürgerinnen undEbenso allen Bürgerinnen undEbenso allen Bürgerinnen undEbenso allen Bürgerinnen undEbenso allen Bürgerinnen und
Bürgern, die sich im Rahmen desBürgern, die sich im Rahmen desBürgern, die sich im Rahmen desBürgern, die sich im Rahmen desBürgern, die sich im Rahmen des
Beteiligungsverfahrens dazu ein-Beteiligungsverfahrens dazu ein-Beteiligungsverfahrens dazu ein-Beteiligungsverfahrens dazu ein-Beteiligungsverfahrens dazu ein-
gebrgebrgebrgebrgebracht haben.acht haben.acht haben.acht haben.acht haben. Sollten die er-
stellten Analysen und Fakten kein
Gehör finden, ist die SPD-Frakti-
on für eine rechtliche Auseinan-
dersetzung bereit.“

Wilfried Hanft
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Französische Schüler freuen sich
auf deutsche Gasteltern
Anreisen im Frühjahr 2025 - Kurzunterbringungen im Zeitraum der Osterferien
(14.-17.04.2025) und im April 2025 - Französischkenntnisse sind nicht Voraussetzung

Anzeige

Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis,,,,,     AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter,,,,, Born- Born- Born- Born- Born-
heim und Swisttalheim und Swisttalheim und Swisttalheim und Swisttalheim und Swisttal. „Wie jedes
Jahr findet der deutsch-franzö-
sische Schüleraustausch auch in
diesem Jahr wieder in gewohn-
ten Bahnen statt. Die französi-
schen Jugendlichen freuen sich
riesig auf Deutschland und dar-
auf, ihre Deutschkenntnisse aus-
bauen zu können“, weiß Bianca
Löw. „Aber das geht nur, wenn
sich genügend Gasteltern in Alf-
ter, Bornheim und Swisttal mel-
den, die bereit sind, für ein paar
Tage einen oder mehrere Aus-
tauschschüler aufzunehmen. Ich
bin zuversichtlich, dass sich hier
im Vorgebirge genügend Famili-
en finden, die so ihren Beitrag
zur Förderung der Völkerverstän-
digung und des Europagedan-
kens leisten möchten. Das
scheint mir gerade in heutigen
Zeiten wichtiger denn je.“
Bianca Löw widmet sich seit vie-
len Jahren der Vermittlung von
französischen Gastschülern, die
nicht im Rahmen einer Schul-
partnerschaft zu uns kommen
können. „Viele Eltern, auch sol-
che, die zuerst skeptisch waren,
berichten mir, wie beglückend
und bereichernd die gemeinsa-
men Tage auch für unsere Fami-
lien waren. Und viele erklärten
sich bereit, auch weiterhin ei-
nen solchen Austausch möglich
zu machen.“
Da das Programm sukzessive
umfangreicher wird und auch
Ersatz für bisherige Gastfamili-
en notwendig wird, ist Bianca
Löw ständig auf der Suche nach
neuen Gastfamilien. Gerade
jetzt, wo vor allem im April die
Hauptsaison ansteht.
Die Betreuung der Schüler liegt

tagsüber bei den begleitenden
Lehrern. Die jungen Franzosen im
Alter von 12 bis 17 Jahren12 bis 17 Jahren12 bis 17 Jahren12 bis 17 Jahren12 bis 17 Jahren möch-
ten gern Einblicke erhalten, wie
es sich in Deutschland lebt und
welche Gemeinsamkeiten und
Unterschiede es zwischen beiden
Ländern und Kulturen gibt. Sie ler-
nen seit Jahren Deutsch. Deshalb
sind Französischkenntnisse bei
den Gasteltern keine zwingende
Voraussetzung.
Es ist wichtig, dass die Gastel-
tern die Schüler morgens zum
Sammeltreffpunkt bringen mit
dem PKW, zu Fuß oder Bus, sie
begleiten und sie dann abends
wieder an derselben Stelle abho-
len. Die französischen Schüler dür-
fen nicht alleine die öffentlichen
Verkehrsmittel nutzen, da sie sich
nicht auskennen und auch kein
Schülerticket haben. Die Uhrzeiten

Gastschüler und ihre begleitenden Lehrer freuen sich mit ihren Gasteltern über eine erlebnisreicheGastschüler und ihre begleitenden Lehrer freuen sich mit ihren Gasteltern über eine erlebnisreicheGastschüler und ihre begleitenden Lehrer freuen sich mit ihren Gasteltern über eine erlebnisreicheGastschüler und ihre begleitenden Lehrer freuen sich mit ihren Gasteltern über eine erlebnisreicheGastschüler und ihre begleitenden Lehrer freuen sich mit ihren Gasteltern über eine erlebnisreiche
gemeinsame Zeit.gemeinsame Zeit.gemeinsame Zeit.gemeinsame Zeit.gemeinsame Zeit.

zum Bringen am Morgen variie-
ren zwischen 8.00 und 9.00 Uhr
und abends ab circa 18.00 bis
19.00 Uhr. Die Treffpunkte werden
in Bornheim an der Europaschule
und in Alfter-Oedekoven sein.
Nähere Einzelheiten zu dem

jeweiligen Zeitpunkt, Kostgeld
als Aufwandsentschädigung und
Anmeldungen: Bianca Löw,
Telefon 02208/758326 oder
0177 / 9822256,
bianca.loew@netcologne.de
(WDK)
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Anzeige

Annalena I. eilt mit VW-Power von Termin zu Termin
Auto Thomas übergab VW Tiguan an Waldorfs Tollität -

Junge Prinzessin hat prallvollen Terminkalender
WWWWWaldorfaldorfaldorfaldorfaldorf. „Das ist ein ganz tol-
les Auto. Ich bin richtig stolz,
dass Auto Thomas mir und mei-
nem Gefolge ein Gefährt im Prin-
zessinnen-Look zur Verfügung
stellt.“ Annalena I. (Schreiber)
regiert derzeit das jecke Volk in
Waldorf und ist fast Tag für Tag
im Einsatz. Ihr Terminkalender
ist prallvoll. Dass man deshalb
mobil und flexibel sein muss,
versteht sich von selbst. Und
da kommt ein solch komfor-
tables und sicheres Auto gera-
de recht. Derzeit hat sie zwei
kompetente Fahrer, nämlich
ihre Eltern Daniela und Sven
Schreiber. „Auf die kann ich
mich super verlassen und ich
fühle mich sicher wie in Abra-
hams Schoß, wenn einer von
beiden am Steuer sitzt.“, ist
sich die junge Tollität sicher.
Den VW Tiguan erhielt Annalena
I., die mit Gefolge zur Schlüs-
selübergabe in den Waldorfer
Standort von Auto Thomas ge-
kommen war, aus den Händen
von Verkaufsleiter Siegfried
Nehls. Der Fünfsitzer (1,5 Liter
eTSI) ist mit einem 110 Kw star-
ken Motor ausgestattet, in ei-
nem eleganten Schwarz lackiert
und natürlich karnevalistisch
„verziert“.
Einen besonders sichtigen As-
pekt hob Nehls hervor: „Gera-
de in dieser kühlen bis kalten
Jahreszeit ist es eine Wohltat,

ein Auto mit Standheizung nut-
zen zu können. In diesen Ge-
nuss kommen nun Annalena I.
sowie ihre Fahrer und Begleiter.
Egal wie das Wetter gerade ist.
Sie können nun in einem Auto
mit Wohlfühltemperatur starten.“
Selbst wenn es schneit oder friert
ist der natürlich winterbereifte Wa-
gen sicher unterwegs.
Kein Wunder, dass die Prinzes-
sin Siegfried Nehls für diese
großzügige Unterstützung ihren
Sessionsorden verlieh und ihre
Dankbarkeit gemeinsam mit ih-

rem Gefolge mit einem drei-
fach donnernden „Auto Tho-
mas Alaaf“ karnevalistisch
zum Ausdruck brachte.
Auto Thomas ist gerade auch
in Waldorf stark in das lokale
Geschehen involviert und för-
dert nicht nur im Karneval das
örtliche Brauchtum nach Kräf-
ten. So wurde beispielsweise
in den vergangenen Sessionen
regierenden Tollitäten aus Born-
heim und Alfter immer wieder
bestens geeignete „Dienstfahr-
zeuge“ zur Verfügung gestellt.
Und das soll auch künftig so blei-
ben, versprach Nehls beim ab-
schließenden kleinen Umtrunk.
(WDK)

Die junge Prinzessin, ihre Eltern und Gefolge freuen sich darauf, mit dem tollen VW sicher durch die SessionDie junge Prinzessin, ihre Eltern und Gefolge freuen sich darauf, mit dem tollen VW sicher durch die SessionDie junge Prinzessin, ihre Eltern und Gefolge freuen sich darauf, mit dem tollen VW sicher durch die SessionDie junge Prinzessin, ihre Eltern und Gefolge freuen sich darauf, mit dem tollen VW sicher durch die SessionDie junge Prinzessin, ihre Eltern und Gefolge freuen sich darauf, mit dem tollen VW sicher durch die Session
von Termin zu Termin zu kutschieren.von Termin zu Termin zu kutschieren.von Termin zu Termin zu kutschieren.von Termin zu Termin zu kutschieren.von Termin zu Termin zu kutschieren.

Siegfried Nehls übergab symbo-Siegfried Nehls übergab symbo-Siegfried Nehls übergab symbo-Siegfried Nehls übergab symbo-Siegfried Nehls übergab symbo-
lisch die Autoschlüssel an Anna-lisch die Autoschlüssel an Anna-lisch die Autoschlüssel an Anna-lisch die Autoschlüssel an Anna-lisch die Autoschlüssel an Anna-
lena I. (Fotos: WDK)lena I. (Fotos: WDK)lena I. (Fotos: WDK)lena I. (Fotos: WDK)lena I. (Fotos: WDK)

Annalena I. und ihre Gefolge sind total begeistert über das Sessionsfahrzeug, das ihnen Siegfried Nehls vonAnnalena I. und ihre Gefolge sind total begeistert über das Sessionsfahrzeug, das ihnen Siegfried Nehls vonAnnalena I. und ihre Gefolge sind total begeistert über das Sessionsfahrzeug, das ihnen Siegfried Nehls vonAnnalena I. und ihre Gefolge sind total begeistert über das Sessionsfahrzeug, das ihnen Siegfried Nehls vonAnnalena I. und ihre Gefolge sind total begeistert über das Sessionsfahrzeug, das ihnen Siegfried Nehls von
Auto Thomas (3.v.r.) zur Verfügung stellte.Auto Thomas (3.v.r.) zur Verfügung stellte.Auto Thomas (3.v.r.) zur Verfügung stellte.Auto Thomas (3.v.r.) zur Verfügung stellte.Auto Thomas (3.v.r.) zur Verfügung stellte.
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Heinrich Thomas GmbH & Co. KG, Königswinterer Str. 444, 53227 Bonn, Tel.: 0228/4491-0 
Heinrich Thomas GmbH & Co. KG, Königswinterer Str. 93, 53227 Bonn, Tel.: 0228/4491-600 
Auto Thomas GmbH, Am Mürel 18, 53945 Blankenheim, Tel.: 02449/9197-0 
Auto Thomas GmbH, Donnerbachweg 3, 53332 Bornheim, Tel.: 02227/9098-0
Auto Thomas GmbH, Am Volkspark 5-7, 50321 Brühl, Tel.: 02232/94525-0
Auto Thomas GmbH & Co. KG, Frankfurter Str. 137, 53773 Hennef, Tel.: 02242/8896-0
Auto Thomas GmbH, August-Lepper-Str. 1-12, 53604 Bad Honnef, Tel.: 02224/9420-0
Heinrich Thomas GmbH & Co. KG, Teufelsbachweg 3, 53229 Bonn, Tel.: 0228/4491-700
www.auto-thomas.de

JECKE AKTION!
Bis zum 07.03.2025 Auto vorbeibringen und sparen.

Nennen Sie bei der Terminvereinbarung das Stichwort
 „Jecke Aktion“.

20%
AUF ERSATZTEILE

25%
AUF ARBEITSLOHN

Der Rabatt ist nicht gültig auf Reifen, Zubehörangebote und für die Haupt-
untersuchung nach § 29 StVZO inkl. Abgasuntersuchung, Haftpflicht- und 

Kaskoschäden und nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
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Massive Zugausfälle lassen Pendler verzweifeln

Endspurt im Wahlkampf
Christian Lindner in Siegburg

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWG

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWG

Die Zahlen auf die große Die Zahlen auf die große Die Zahlen auf die große Die Zahlen auf die große Die Zahlen auf die große AnfrAnfrAnfrAnfrAnfrageageageageage
der Unanbhängigen der Unanbhängigen der Unanbhängigen der Unanbhängigen der Unanbhängigen Wählerge-Wählerge-Wählerge-Wählerge-Wählerge-
meinschaft (UWG) sprechen einemeinschaft (UWG) sprechen einemeinschaft (UWG) sprechen einemeinschaft (UWG) sprechen einemeinschaft (UWG) sprechen eine
deutliche Sprache und spiegelndeutliche Sprache und spiegelndeutliche Sprache und spiegelndeutliche Sprache und spiegelndeutliche Sprache und spiegeln
nicht nur ein Gefühl wider:nicht nur ein Gefühl wider:nicht nur ein Gefühl wider:nicht nur ein Gefühl wider:nicht nur ein Gefühl wider:
Die Ausfallquote der Linie RB 48
ist dramatisch. VVVVVon Jon Jon Jon Jon Januar bisanuar bisanuar bisanuar bisanuar bis
Oktober 2024 betrug die Oktober 2024 betrug die Oktober 2024 betrug die Oktober 2024 betrug die Oktober 2024 betrug die Ausfall-Ausfall-Ausfall-Ausfall-Ausfall-
quote erschreckende 72,21%quote erschreckende 72,21%quote erschreckende 72,21%quote erschreckende 72,21%quote erschreckende 72,21%.....
Lediglich 4,24% dieser Ausfälle
konnten durch Schienenersatzver-
kehr abgefedert werden. „Die Si-„Die Si-„Die Si-„Die Si-„Die Si-
tuation ist für die Menschen intuation ist für die Menschen intuation ist für die Menschen intuation ist für die Menschen intuation ist für die Menschen in

unserer Region nicht länger trag-unserer Region nicht länger trag-unserer Region nicht länger trag-unserer Region nicht länger trag-unserer Region nicht länger trag-
bar“,bar“,bar“,bar“,bar“, erklärt Josef Müller erklärt Josef Müller erklärt Josef Müller erklärt Josef Müller erklärt Josef Müller,,,,, ver ver ver ver ver-----
kehrspolitischer Sprecher derkehrspolitischer Sprecher derkehrspolitischer Sprecher derkehrspolitischer Sprecher derkehrspolitischer Sprecher der
UWG Bornheim.UWG Bornheim.UWG Bornheim.UWG Bornheim.UWG Bornheim. „Die hohen Aus-
fallquoten bedeuten für viele
Pendlerinnen und Pendler nicht
nur Stress und Zeitverlust, son-
dern auch eine erhebliche Ein-
schränkung ihrer Lebensqualität.“
Ergebnisse zu den KVB-Linien 16Ergebnisse zu den KVB-Linien 16Ergebnisse zu den KVB-Linien 16Ergebnisse zu den KVB-Linien 16Ergebnisse zu den KVB-Linien 16
und 18 noch ausstehendund 18 noch ausstehendund 18 noch ausstehendund 18 noch ausstehendund 18 noch ausstehend
Die Ergebnisse zur Pünktlich-
keit und Zuverlässigkeit der

KVB-Linien 16 und 18 für ein voll-
ständiges Bild der Situation ste-
hen seitens der KVB noch aus.
Forderung nach schnellenForderung nach schnellenForderung nach schnellenForderung nach schnellenForderung nach schnellen
LösungenLösungenLösungenLösungenLösungen
Die UWG Bornheim fordert die
Verantwortlichen bei der Stadt
Bornheim, dem Rhein-Sieg-Kreis
und go.Rheinland auf, schnell und
entschlossen zu handeln, um die
Situation zu verbessern.
Für die angestrebte Mobilitäts-Für die angestrebte Mobilitäts-Für die angestrebte Mobilitäts-Für die angestrebte Mobilitäts-Für die angestrebte Mobilitäts-
wende ist der schienengebundewende ist der schienengebundewende ist der schienengebundewende ist der schienengebundewende ist der schienengebundenenenenene

Nahverkehr eine wichtige Säule.Nahverkehr eine wichtige Säule.Nahverkehr eine wichtige Säule.Nahverkehr eine wichtige Säule.Nahverkehr eine wichtige Säule.
Umso wichtiger ist es, dass die-Umso wichtiger ist es, dass die-Umso wichtiger ist es, dass die-Umso wichtiger ist es, dass die-Umso wichtiger ist es, dass die-
ser verlässlich funktioniert undser verlässlich funktioniert undser verlässlich funktioniert undser verlässlich funktioniert undser verlässlich funktioniert und
die Pendler dem ÖPNV aufgrunddie Pendler dem ÖPNV aufgrunddie Pendler dem ÖPNV aufgrunddie Pendler dem ÖPNV aufgrunddie Pendler dem ÖPNV aufgrund
der massiven der massiven der massiven der massiven der massiven Ausfälle nichtAusfälle nichtAusfälle nichtAusfälle nichtAusfälle nicht
vollends den Rücken kehren.vollends den Rücken kehren.vollends den Rücken kehren.vollends den Rücken kehren.vollends den Rücken kehren.

Weitere Informationen auf
wwwwwwwwwwwwwww.uwg-bornheim.de.uwg-bornheim.de.uwg-bornheim.de.uwg-bornheim.de.uwg-bornheim.de

Ihr habt andere Themen?
Schreibt uns an
kontakt@uwg-bornheim.dekontakt@uwg-bornheim.dekontakt@uwg-bornheim.dekontakt@uwg-bornheim.dekontakt@uwg-bornheim.de

Dirk König

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Christian Lindner, Bundesvorsit-
zender der FDP und ehemaliger
Bundesfinanzminister, sprach am
2. Februar vor rund 500 Gästen in
Siegburg. Aufgrund der großen
Nachfrage begann die Veranstal-
tung mit leichter Verzögerung. Mit
dabei waren auch einige Mitglie-
der der FDP aus Bornheim, die

sich von Lindners Auftritt begeis-
tert zeigten. Die Kernthemen sei-
ner Rede waren die wirtschaftli-
chen Herausforderungen Deutsch-
lands, der Abbau von Bürokratie
und die Steuerung von Migration.
Lindner betonte die Bedeutung
von Wirtschaftsimpulsen und qua-
lifizierter Einwanderung, um den

Fachkräftemangel zu bekämpfen
und die Wettbewerbsfähigkeit des
Landes zu sichern. Sascha Klein,
aktives Mitglied der FDP Bornheim,
zeigte sich nach der Rede optimis-
tisch: „Eine begeisternde Rede. Wir
gehen hochmotiviert in die letzte
Phase des Wahlkampfs.“ Die Born-
heimer Freien Demokraten planen

weitere Aktionen, um ihre politi-
schen Inhalte direkt mit Bürger-
innen und Bürgern zu besprechen.
Der nächste Infostand findet am
kommenden Samstag, 22. Febru-
ar, von 9 bis 12 Uhr vor dem Edeka
in Walberberg statt. Dort stehen
die Mitglieder für Fragen und Dis-
kussionen zur Verfügung.

Elisa Färber
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElEE gerd. Chr

Neues Medikament bei Demenz
Die europäische Arzneimittelbehörde (EMA (European Medicines Agency) 
hat mit Ihrem Schreiben vom 14.11.2024 die Substanz Lecanemab (Le-
qembi) nach einer erneuten Bewertung für die Behandlung der Alzheimer 
Erkrankung im Stadium der milden kognitiven Einschränkung (MCI = Mini-
mal Cognitive Impairment) und der sehr frühen Demenz zur Vermarktung 
zugelassen. Die Behörde hat damit eine frühere Entscheidung aus dem Juli 
2024 aufgehoben, in der ein ungünstiges Nutzen/Risiko- Verhältnis festge-
stellt wurde. Der Grund ist, dass inzwischen Langzeitdaten vorliegen, die 
zeigen, dass der Antikörper Lecanemab (Leqembi) die Eiweißablagerung 
von Amyloid beta im Gehirn in Form der sogenannten Plaques verzögert 
und damit einen positiven Effekt auf den Verlauf einer Demenz vom Alz-
heimertyp haben kann. Voraussetzung dafür ist eine frühe Diagnose der 
Erkrankung.
Demenz vom Alzheimertyp ist eine unumkehrbare und fortschreitende 
Erkrankung des Gehirns, die zunächst das Gedächtnis, später auch das 
Verhalten negativ beeinflusst. Mit dem neu entwickelten Medikament, 
das bereits in den USA zugelassen ist, gelingt es erstmalig, diesen Prozess 
positiv zu beeinflussen. Eine Heilung kann nach bisherigem Kenntnisstand 
jedoch nicht erreicht werden. Die Substanz wird als Infusion alle 14 Tage 
verabreicht. 
Es ist anzunehmen, dass die Substanz in ca. 3 Monaten in Deutschland ver-
fügbar sein wird.

Sollten Sie das Gefühl haben, dass Sie oder Menschen in ihrer Umgebung 
Gedächtnisstörungen entwickeln, bieten wir Ihnen eine Abklärung dieses 
neurologischen Ausfalls an und beraten Sie bezüglich einer möglichen 
Therapie.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!
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Kater Toni im Tierheim Remagen

Foto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. Tierschutzverein
Kreis Ahrweiler e. V., Claus KrahKreis Ahrweiler e. V., Claus KrahKreis Ahrweiler e. V., Claus KrahKreis Ahrweiler e. V., Claus KrahKreis Ahrweiler e. V., Claus Krah

Freigänger Toni sehnt sich danach,
endlich sein Für-Immer-Zuhause
bei ruhigen, liebevollen und ge-
duldigen Menschen zu finden.

Anfangs ist er sehr vorsichtig,
ängstlich, sobald er aber etwas
Vertrauen gefasst hat, liebt er
Streicheleinheiten. Artgenossen,
Kindern und Trubel mag er gar
nicht. Er träumt davon, wieder
Freigang genießen zu können,
weshalb ein Zuhause in verkehrs-
beruhigter Lage ideal für ihn
wäre. Wer also auf der Suche
nach einem tollen, verspielten
Kater ist, sollte sich im Tierheim
melden und einen Termin zum
Kennenlernen vereinbaren.
Mehr Infos über Mehr Infos über Mehr Infos über Mehr Infos über Mehr Infos über TTTTToni gibt es hier:oni gibt es hier:oni gibt es hier:oni gibt es hier:oni gibt es hier:
www.tierheim-remagen.de,
Blankertshohl 25, 53424 Remagen.
Tel. 02642/21600. SpendenkSpendenkSpendenkSpendenkSpendenkonten:onten:onten:onten:onten:
Tierheim u. Tierschutzverein Kreis
Ahrweiler e. V., KSK Ahrweiler
IBAN DE14 5775 1310 0000 4107 87
+ VoBa IBAN DE74 5776 1591
0201 8159 0
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Stille statt Stadtlärm
Störende Geräusche mit Lärmschutzglas abschirmen und die Wohnqualität verbessern
Lärm kann nicht nur stressen und
die Konzentration beeinträchtigen,
sondern auf Dauer sogar krank ma-
chen. Das gilt am Arbeitsplatz
ebenso wie in den eigenen vier
Wänden. Dennoch gehört eine

übermäßige Lärmkulisse offenbar für
viele Menschen zum Alltag: Drei von
vier Befragten gaben in einer Studie
an, sich beispielsweise durch Ge-
räusche des Straßenverkehrs in ih-
rem Wohnumfeld gestört zu fühlen,

Effektiver Lärmschutz kann zu einer besseren Konzentration im Home-Effektiver Lärmschutz kann zu einer besseren Konzentration im Home-Effektiver Lärmschutz kann zu einer besseren Konzentration im Home-Effektiver Lärmschutz kann zu einer besseren Konzentration im Home-Effektiver Lärmschutz kann zu einer besseren Konzentration im Home-
office beitragen. Foto: DJD/Uniglasoffice beitragen. Foto: DJD/Uniglasoffice beitragen. Foto: DJD/Uniglasoffice beitragen. Foto: DJD/Uniglasoffice beitragen. Foto: DJD/Uniglas

berichtet das Bundesumweltamt.
Nicht jede Lärmquelle lässt sich eli-
minieren, doch bauliche Maßnahmen

können dabei helfen, das eige-
ne Zuhause akustisch besser
abzuschirmen.
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Rollladen, Raffstoren 
und Textilscreens
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Riesige Auswahl an Designs, Farben und Materialien

+  Langjährige Erfahrung in Beratung und Montage

www.spechtgmbh.com

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Ruhe genießen: Spezielle Schallschutzgläser halten den AlltagslärmRuhe genießen: Spezielle Schallschutzgläser halten den AlltagslärmRuhe genießen: Spezielle Schallschutzgläser halten den AlltagslärmRuhe genießen: Spezielle Schallschutzgläser halten den AlltagslärmRuhe genießen: Spezielle Schallschutzgläser halten den Alltagslärm
draußen und verbessern so die Wohnqualität. Foto: DJD/Uniglasdraußen und verbessern so die Wohnqualität. Foto: DJD/Uniglasdraußen und verbessern so die Wohnqualität. Foto: DJD/Uniglasdraußen und verbessern so die Wohnqualität. Foto: DJD/Uniglasdraußen und verbessern so die Wohnqualität. Foto: DJD/Uniglas

Modernisieren undModernisieren undModernisieren undModernisieren undModernisieren und
den Schallschutz verbessernden Schallschutz verbessernden Schallschutz verbessernden Schallschutz verbessernden Schallschutz verbessern
Gerade in älteren Gebäuden, bei
denen sich die Fassadendämmung
und die Fenster nicht auf dem heu-
tigen Stand der Technik befinden,
kann die Lärmbelastung im Inne-
ren besonders hoch sein. Eine
Modernisierung dient in diesem
Fall dazu, gleich zwei Fliegen mit
einer Klappe zu schlagen: Ein bes-
serer Wärmeschutz oder der Ein-
bau neuer Fenster führt nicht nur
zu weniger Wärmeverlusten und
geringeren Heizkosten, sondern
kann gleichzeitig dem Schall-
schutz dienen. „Einzelscheiben
außen und innen in unterschiedli-
cher Stärke stellen die einfachste
Art eines Schallschutzes dar.
Durch das jeweilige Schwingungs-
verhalten lassen sich bereits sehr
gute Schalldämmwerte errei-
chen“, sagt Stefan Wolter, techni-
scher Leiter bei Uniglas. Eine noch
bessere Wirkung, die sich bei-
spielsweise für großstädtische
Wohnanlagen mit hoher Ver-
kehrsbelastung anbietet, erzielen

Verbundgläser mit speziellen
Schallschutzeigenschaften.
VVVVVom om om om om WWWWWohnrohnrohnrohnrohnraum bisaum bisaum bisaum bisaum bis
zum zum zum zum zum WintergartenWintergartenWintergartenWintergartenWintergarten
Um Lärm wirksam abzuhalten,
sind dazu Schallschutzfolien in die
Mehrfachverglasung integriert.
„Zusätzlich ist es möglich, dies
mit Sicherheitseigenschaften zu
kombinieren und somit auch den
Einbruchschutz zu verbessern“,
erklärt Stefan Wolter weiter. Er-
fahrene Fachhandwerker können
individuell zu den verschiedenen
Möglichkeiten für Neubau oder
Modernisierung beraten, unter
www.uniglas.de gibt es mehr In-
formationen und eine Kontakt-
möglichkeit. Doch nicht nur für
Wohnräume oder das Schlafzim-
mer sind Schallschutzfenster ge-
fragt: Häufig werden die schall-
schluckenden Spezialfolien auch
im Überkopfbereich genutzt. Auf
diese Weise können zum Beispiel
bei Wintergärten oder Glasvordä-
cher nervige Geräusche von Re-
gentropfen auf dem Glas stark
abgemildert werden. (DJD)
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Knieschmerzen sind ein weit verbreitetes Problem, 
das Menschen jeden Alters betreffen kann. Die 
Ursachen reichen von Sportverletzungen und 
Unfällen über Abnutzungserscheinungen bis hin 
zu rheumatischen Erkrankungen. Häufige Auslöser 
sind Meniskusrisse, Kreuzbandverletzungen und 
Kniegelenksarthrose. Bei schweren Fällen von 
Kniearthrose, wenn konservative Therapien keine 
ausreichende Linderung mehr bringen, kann eine 
Knieendoprothese (Knie-TEP) notwendig werden.

Bei einer Knie-TEP ist Präzision der Schlüssel zum 
Erfolg!

Mit Mako SmartRobotics™ hat sich die 
Kniegelenkersatzchirurgie grundlegend verändert. 
Diese innovative Technologie kombiniert CT-

basierte 3D-Planungssoftware mit der AccuStop 
™-Technologie und haptischem Feedback, um 
eine präzisere und individuellere Behandlung zu 
ermöglichen.

Durch den Stryker Mako-Roboter kann der Chirurg 
die Implantate millimetergenau positionieren, 
um so gesundes Gewebe optimal zu schonen. 
Dank der roboterarm-assistierten Chirurgie kann 
eine Genauigkeit von 0,5 mm oder 0,5 Grad 
erreicht werden. Dies führt zu einer potenziell 
schnelleren Genesung und weniger postoperativen 
Schmerzen. Der Mako-Roboterarm arbeitet dabei 
nicht selbstständig, sondern dient als hochpräzises 
Instrument in den Händen erfahrener Operateure. 
Die Spezialisten der Beta Klinik stehen Ihnen bei 
Fragen gerne zur Verfügung. 

Jetzt Termin 

sichern!

MAKO SmartRobotics™
Präzision und Innovation in der Knie-Endoprothetik

Termine über betaklinik.de 
oder per Telefon: 0228 90 90 750
Beta Klinik GmbH • Privates Klinik- und Facharztzentrum
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
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0228 90 90 750
• Privates Klinik- und Facharztzentrum
15 • 53227 Bonn

Spende ans Tierheim Remagen
Eine großzügige Spende in Höhe
von 1.500 Euro überreichte Dirk
Prüter, Geschäftsführer der PRÜ-
TERPLAN GmbH für Energie- und
Haustechnik, dem Vorsitzenden
des „Tierheims und Tierschutzver-
eins Kreis Ahrweiler e. V.“, Herrn
Claus-Peter Krah.
Das Planungsbüro setzt auf eine
innovative und energieoptimierte
Gebäudeausrüstung und ist weit
über den Kreis Ahrweiler hinaus
tätig. Dem Team des Unterneh-
mens blieb es nicht verborgen,
dass immer mehr Tiere in Not ge-
raten, ausgesetzt werden und im
Tierheim Remagen eine liebevol-
le (rettende) Unterkunft finden.
Statt Weihnachtspräsenten hat
sich die Geschäftsführung der
PRÜTERPLAN GmbH wie auch in
den letzten Jahren dazu ent-
schlossen, einheimischen Hilfsor-
ganisationen eine finanzielle Un-
terstützung zukommen zu lassen.

Herr Claus-Peter Krah bedankte
sich herzlich bei Dirk Prüter für die
großzügige Spende, die der Arbeit
des Tierheims und seinen „Bewoh-
nern“ zugutekommen werden.
Weitere Informationen zu unserem

Tierheim u. Tierschutzverein Kreis
Ahrweiler e. V. unter
www.tierheim-remagen.de.
Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:
Kreissparkasse Ahrweiler
IBAN:

DE14 5775 1310 0000 4107 87
BIC: MALADE51AHR
Volksbank RheinAhrEifel
IBAN:
DE74 5776 1591 0201 8159 00
BIC: GENODED1BNA
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 01. März 2025Samstag, 01. März 2025Samstag, 01. März 2025Samstag, 01. März 2025Samstag, 01. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

privatpr ivatpr ivatpr ivatpr ivat
kaufe Porzellan, Gläser, Rollatoren,
Hörgeräte, Pelze, Schmuck, Instrumen-
te etc. seriöse Abwicklung
Tel.: 0152/29684235

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung über Pflegeversiche-
rung! 0176 8732 6014 - BlitzeBlank
Freitag 

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Zahngold.
Wohnungsauflösung & Entrümpelung
für fairen Preis. Herr Kier:
0174 3698139

Beratung zu rechtlichen Fragen in
Bornheim für Frauen in Lebens-
lagen wie Trennung und Scheidung
Beratung zu rechtlichen Fragen
bietet das Frauenzentrum Trois-
dorf einmal im Monat auch in Born-
heim an. Nächster Termin ist der
11. Februar. Die Beratung findet
im Rathaus in Bornheim statt.

Infos und Anmeldung gibt es im
Frauenzentrum Troisdorf unter
02241/72250. Weitere Infos zum
vielfältigen Angebot der Frauen-
beratungsstelle erhalten Sie unter
www.frauenzentrum-troisdorf.de.
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher Bereitschaftsdienst
0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik
für Kleintiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
KKKKKosmos osmos osmos osmos osmos ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 180, 53123 Bonn, 0228/614399

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Auerberg Auerberg Auerberg Auerberg Auerberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstraße 480, 53117 Bonn, 0228/559440

Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Römerstraße 1-7, 50321 Brühl, 02232/922192

Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Flach-Fengler-Straße 88, 50389 Wesseling, 02236/43192

Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
Kronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke Marxen
Kronenweg 82, 50389 Wesseling, 02236/943400

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kölner Straße 61, 53913 Swisttal, 02254/81300

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
Apotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im Münstergarten
Münstergarten 71, 53332 Bornheim, 02227/9335343

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114, 53332 Bornheim, 02227/5151

Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstraße 20, 53332 Bornheim, 02222/952090

Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstraße 15, 53332 Bornheim, 02227/911326

Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Beethovenstraße 10, 53332 Bornheim, 02227/3725

Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim, 02222/931440

Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222/9979997

Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstraße 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
BuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Friedlandstraße 9, 53117 Bonn, 0228/555820

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag; Angaben ohne Gewähr
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Jetzt schnell sein und von unschlagbaren Preisen profitieren!

z.B. T-Cross Life 1,0 l TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 5,6; CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 127; CO₂-Klasse D.

Ausstattung: Multifunktionslenkrad in Leder, Klimaanlage mit Aktiv-Kombifilter, Coming home 
Funktion, Lane Assist, Front Assist, Verkehrszeichenerkennung, Einparkhilfe vorne und hinten, 
Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, App-Connect, Digital Cockpit u.v.m.

Ihre Volkswagen Partner

Auto Thomas GmbH, Donnerbachweg 3, 53332 Bornheim
Tel.: 02227/9098-0, vw-bornheim@auto-thomas.de 
Heinrich Thomas GmbH & Co. KG, Königswinterer Str. 444, 53227 Bonn
Tel.: 0228/4491-140, vw-bonn@auto-thomas.de 
Auto Thomas GmbH & Co. KG, Frankfurter Str. 137, 53773 Hennef
Tel.: 02242/8896-0, vw-hennef@auto-thomas.de
Auto Thomas GmbH, August-Lepper-Str. 1-12, 53604 Bad Honnef
Tel.: 02224/9420-0, vw-badhonnef@auto-thomas.de   

www.auto-thomas.de

¹ Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem 
Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches 
Widerrufsrecht für Verbraucher. Auslieferungskosten für die Werksauslieferung für die Autostadt Wolfsburg - Classic oder der Gläsernen Manufaktur in 
Dresden sind in der Leasing-Rate bereits enthalten.Zulassungskosten werden separat berechnet. Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht 
unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Angebot gültig bis 10.03.2025.

Unser attraktives Privatleasingangebot für Sie¹:

Sonderzahlung
inkl. Werksauslieferung:
Laufzeit:
Jährliche Laufleistung:

2.990,00 €
36 Monate
10.000 km

T-Cross Life

36 mtl. Leasingraten à 79,00 €


